
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. 
Spätestens wenn dieses und weitere Weihnachtslieder aus dem Nebenzimmer der 
Talschenke hell erklingen, weiß auch der letzte - Der Ortsverband Eppingen hat zur 
Adventsfeier geladen.  
 
Für die musikalische Begleitung der Adventsveranstaltung sorgten  
Joyce und Cheyenne Höge. 

 
 
Rund 80 Mitglieder und Gäste wurden vom Ortsverbandsvorsitzenden Volker Spörle mit  
einem Advents-Gedicht begrüßt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Grüße der Arbeitskreis christlicher Kirchen Eppingen verbunden mit einem geistlichen 
Wort zu beginnenden Adventszeit überbrachte Pfarrer Manfred Tschacher von der 
katholischen Kirchengemeinde. 
 

 
 
Auch Oberbürgermeister Klaus Holaschke folgte, trotz prall gefülltem Terminkalender, der 
Einladung des VdK und wurde von den Anwesenden begrüßt. Er ging in einem Grußwort auf 
die wichtige Arbeit des Sozialverbandes VdK in Eppingen ein. Auch das Thema „bezahlbarer 
Wohnraum gerade für ältere Mitbürger“ wurde von ihm angesprochen. Der Dank des 
Oberbürgermeisters ging auch an Ernst Färber für seine Beratungstätigkeit im Eppinger 
Rathaus, welche auch in diesem Jahr seitens der Bürgerinnen und Bürger sehr stark 
nachgefragt wurde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Volker Spörle übermittelte als Beisitzer im Kreisvorstand die Grüße des VdK-
Kreisverband Heilbronn und stellte nochmals die aktuellen Forderungen des 
Sozialverbandes an die Politik dar.  
 
Nach einem weiteren gemeinsam gesungenen Weihnachtslied wartete eine der 
schönsten Aufgaben für einen Vereinsvorsitzenden auf Volker Spörle – Er konnte 
zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft zum VdK-Ortsverband Eppingen 
ehren.  
 
Für ihre besonderen Verdienste konnte anschließend Friedlinde Kuhnert geehrt werden. 
 

 
 
Der Höhepunkt der diesjährigen Adventsfeier war wieder einmal die große Tombola. Hier 
bedankte sich Volker Spörle bei den Eppinger Einzelhändlern und Firmen, ohne deren 
großzügige Unterstützung eine solche Tombola nicht möglich wäre.  
 
Und wie es sich für eine Tombola gehört hatten zum Schluss jeder der Anwesenden 
etwas nach Hause zu tragen. Eine Zwiebel- und Kartoffelspende hatte Herr Franz Wild 
den VdK-Mitgliedern mitgebracht, auch hierfür sprach der Ortsverbandsvorsitzende 
seinen Dank aus.  
 
Viele freiwillige Helferinnen und Helfer sind notwendig, um eine solch gelungene Feier zu 
organisieren und durchzuführen – Ihnen allen galt der abschließende Gruß von Volker 
Spörle. Der Sozialverband VdK wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
glückliches und friedliches Jahr 2019. 


